
 

 

 

 

 

 

 
  

 

Psychotherapeutisches 

Propädeutikum 
 

Universitätslehrgang der 

 Universität Klagenfurt 
 

 

 

 

 

 

Durchführung und Leitung des Universitätslehrgangs 

 

Der Universitätslehrgang wird von der Abteilung „Klinische 

Psychologie, Psychotherapie und Psychoanalyse“ durchgeführt. 

 

Die Leitung des Lehrgangs liegt bei Univ.-Prof. Dr. Sylke Andreas. 

 

 

Kontakt 

 

Auskünfte erteilt das Lehrgangsbüro: 

Frau Anne-Kathrin Abt 

Tel: +43 463 2700 1609 

propaedeutikum@aau.at 

Universitätsstraße 65-67, 9020 Klagenfurt 

 

 

 

Details zum Universitätslehrgang entnehmen Sie dem Curriculum 

unter: 

https://www.aau.at/universitaetslehrgaenge/psychotherapeutisches-

propaedeutikum/. 
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Zulassungsbedingungen 

 

Die BewerberInnen müssen sich an der Universität Klagenfurt 

immatrikulieren und in den Lehrgang inskribieren. 

Die allgemeinen Inskriptionsfristen sind auf der Homepage der 

Universität Klagenfurt zu finden (www.aau.at).  

Die Teilnehmeranzahl pro Durchgang ist beschränkt auf 20 Personen. 

 

Umfang und Dauer 

 

Der Universitätslehrgang umfasst 4 Semester und insgesamt 120 

ECTS, inklusive eines Praktikums unter Anleitung im Ausmaß von 

480 Stunden. 

Bei der Organisation und Vermittlung von Praktikumsplätzen kann 

das Lehrgangsbüro Unterstützung leisten.  

 

Zeit und Ort 

 

Die Lehrveranstaltungen finden während des Semesters an der 

Universität Klagenfurt statt.  

 

Anrechnungen 

 

Über die Anrechnung von anderweitig absolvierten 

Lehrveranstaltungen entscheidet die Lehrgangsleitung nach § 12 

Psychotherapiegesetz und § 78 Universitätsgesetz. 

 

Teilnahmegebühren 

 

Die Semestergebühr beträgt 1.050 € (für ordentlich Studierende und 

Erwerbslose gilt ein reduzierter Semesterbeitrag in Höhe von 950 €). 

Die einmalige Prüfungsgebühr zum Abschluss des Lehrgangs beträgt 

150 €. 
 

 

 

Zielsetzung 

 

Die Psychotherapieausbildung in Österreich gliedert sich in 

a) eine allgemeine grundlegende („Psychotherapeutisches 

Propädeutikum“) und 

b) eine spezifische therapierichtungsbezogene Ausbildung 

(„Psychotherapeutisches Fachspezifikum“). 

 

Theorie und Praxis sind Bestandteile beider Abschnitte. Die 

erfolgreiche Absolvierung des Propädeutikums (a) ist eine der 

Voraussetzungen für das Fachspezifikum (b). 

 

Ziel des Lehrgangs ist die Vermittlung des "Psychotherapeutischen 

Propädeutikums" gemäß § 4 Abs. 1 in Verbindung mit § 3 des 

Psychotherapiegesetzes. 

 

Aufnahmebedingungen 

 

Voraussetzung für die Zulassung ist die Erfüllung der Erfordernisse 

des § 10 Abs. 1 des Psychotherapiegesetzes: 

• Personen, die handlungsfähig sind (mündig, mindestens das 

18. Lebensjahr vollendet) und entweder 

• die Matura oder einen gleichwertigen (ausländischen) 

Abschluss erworben haben oder 

• eine Ausbildung im Krankenpflegefachdienst oder im 

medizinisch-technischen Dienst absolviert haben oder 

• aufgrund ihrer Eignung (nach Anhörung des 

Psychotherapiebeirats) von der Bundeskanzlerin oder dem 

Bundeskanzler mit Bescheid zugelassen worden sind. 

 


